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Sitzung des Jugendhilfeausschusses 

Die 11. Sitzung des Jugendliilfea~isscliusses des Landkreises Slarnberg fin- 
det am 

Dienstag. 05.07.2005 um 1430 Uhr 
ini GroGeii Sitzunessaal des Landratsamtes Starnberg 
1. Ober~esclioss, Ziiiunei-Nr. 200, Strandbadstraße 2, 

statt. 
TAGESORDNUNG: 
I. Öffentliche Sitzung 
1. Protokoll der Jugeiidlulfeausschusssitzuug vom 08.03.2005 
2. Berichte des Fachbereichs Jugend und Sport 
3. Vorstellung Team Jugeiidairbeit (234) 
4. Zusch~~ssanti.age 
5. Verschiedenes 
11. Nichtöffentliche Sitzung 

Einwohnerzahlen des Landkreises Stamberg 

Nachstehend werden die Eiiiwoluierzahle~i der Gemeinden zum Staiid 
31.12.2004 bekannt gegeben: 

Ger~ieiiide: Eiriii~ohi~ei-znhle~~: 

Andeclis 3 191 
Berg 8 158 
Feldafing 4 300 
Gauting 19 265 
Gilclung 16 814 
Herrscliiiig 10022 
Imiiig 4 177 
Krailiing 7 532 
Pöcking 5 691 
Seefeld 7 099 
Staniherg 22 803 
Tutzing 9 479 
Weßling 5 171 
Wöiilisee 4 581 

Die Einwohnerzahleii zuin Stand 3 1.12.2004 sind geniäß 0 1 Abs. 1 der Ver- 
ordnung zur Durchfübiung des Gesetzes über den Fi~iaiiza~isgleich zwischen 
Staat, Geiiieiiiden und Geiiieindeverbänden (FAGDV 2002) voin 19. Juli 
2002 (GVBI S. 418), geänderl durch 2 des Gesetzes vom 8. März 2005 
(GVBI S. 72), auch für die Berecliiiuiig der Sclilüsselz~~weisungen, Zuwei- 
sungen (Kopheträge) nach Art. 7,7a niid 9 FAG sowie der 1iivestitionspa~1- 
sclialen für das Haushaltsjalu 2006 (Fiiianzausgleiclisjalii-) inaßgebend. 

Öffentliche Ausschreibung von Schulbuslinien 

Der Landkreis Staniberg schreibt für das Schuijalir 200512006 folgende 
Scli~~lb~isliiiie nach der VOLIA öffentlich aus: 
Linie NI: 13 - ca. 25 Schüler des Gyninasiuins Stamberg 

Percliliiig, Hadorf, Mainhofeii, 
Hanfeld - Gyiiinasium Stamberg 

Die Verdiiig~iiigs~iiiterlageii können bis 15.07.2005 beim Landratsaint Stani- 
berg, Straiidbadstr. 2, 82319 Starnberg, Zimmer 225, Tel. 081511148-277, 
angefoi-deit werden. 
Bis zum Eröffiiungsteniiin an1 20.07.2005 uni 9.00 Uhr müssen die Ange- 
bote eingegangen sein. Sie sind in einem versclilosseiien Umschlag mit der 
Aufschrift ,,Angebot für Schulhusliiiie Nii 13" eiiizureiclieii. 
Bei der Öffnung der Angebote sind Bieter nicht zugelassen (5 22 Ziff. 2 Abs. 
3 VOLIA). Zuschlags- und Biiidefiist 4 Wochen ab Eröffii~~ngsdatum. Die 
Bieler sind bis z u  genannten Frist an ilii- Angebot gebunden. 

Öffentliche Aussclireibung von Schulbusiinien 

Der Landkreis Stamberg schreibt für das Schuljahr 200512006 folgende Schul- 
busliiiie nach der VOLIA öffeiitlicli aus: 
Lirlie Ni: 54 - ca. 40 Schüler weiteifülirender Scli~ileii zuiu Baluiliof 

Seefeld-Hecheiidod über Unering, Drößling, Frieding und 
Widdersberg 

DieVerdiiigungsunterlagen können bis 15.07.2005 beim Landratsaint Starii- 
berg, Sti-aiidbadstr. 2, 82319 Siarnberg, Zimmer 225, Tel. 0815 11148-277, 
angeforderi werden. 
Bis zuni Eröffiiungsteriiiiii am 20.07.2005 uni 9.00 Uhr müssen die Ange- 
bote eingegangen seiii. Sie sind in eiiieiii verschlosseneii Unisclilag mit der 
Aufscliiift ,,Angebot fiir Scliulb~islinie Nr. 54" einzureichen. 
Bei der Ö f f n ~ u i ~  der Angebote sind Bieter uicht zugelassen (# 22 Ziff. 2 Abs. 
3 VOLIA). Zuschlags- und Bindehist: 4 Wochen ab Eröfmuiigsdatuni. Die 
Bieter sind bis zur genaniiteii Fiist an ilu Angebot gebunden. 

9. Verordnung zur Änderung der Verordnung des 
Landkreises Starnberg über das Lai~dschaftsschutzgebiet 

„Westlicher Teil des Landkreises Starnberg" 
Vom 16. Juni 2005 

Der Landkreis ~ ta r i ibe~g  erlässt aufgrund von Art. 10 Abs. 2 i.V. mit h t .  45 
Abs. 1 Nr. 3 und Abs. 2 Satz 1 des Bayeii Nahirsch~itzgesetzes -BayNatSchG 
- (BayRS 791-1-U), in dei- Fassung der Bekanutinacliung vom 18. August 
1998 (GVBl. S. 593), folgende 

VERORDNUNG: 

0 1 
Die Verordnung des Landkreises Stariiberg über das Landschaftsschutzge- 
biet „Westlicher Teil des Landkreises Starnberg" vom 20.4.1972 (Amtsblatt 
für den Landkreis Starnberg Nr. 17 vom 26. April 1972), zuletzt geändert 
durch Verordnung voin 05.1 1.2003 (Amtsblatt für den Landkreis Starnberg 
Nr. 44 vom 14. November 2003), wird wie folgt geändert: 
Die in 2 dieser Verordnung näher abgegrenzte Fläche in der Gemeinde See- 
feld, Geinarkuiig Meiling, wird aus dein räuiiilichen Geltungsbereicli der 
Landscliaftssch~itzverordnung „Westlicher Teil des Landkreises Stmberg" 
herausgenominen. Die Flache, die ans dem Landschaftsschutzgebiet lie- 
rausgenommen wird, unifasst die Teilbereiche der Flurnummern 256,25611 
und 270 der Geniar-kuiig Meiling, Gemeinde Seefeld. 

§ 2 
Die Lage ~iiid die Grenzen der Liera~isge~iorniiie~ie~i Fläche ergeben sich aus 

den Karten iin Maßstab 1:25.000 und 1:5.000 (Anlage), die Bestandteil die- 
ser Verordnung sind. Die liera~isge~iomnene Fläche ist in deii Karten dun- 
kelgi-au dargestellt. Maßgebend für deii Grenzvei-lauf ist die Eintragung in 
der Karte im Mdstab 1:5.000. Maßgebend für die Abgrenzung ist die Iiiiieii- 
kante der Grenzlinie. 

0 3 
Diese Verordnung hitt an1 Tage nach ihrer Bekaunt~iiacliuiig iii k a f t .  

Starnberg, 16.06.2005 

LANDRATSAMT STARNBERG 
Heimich F r  e y , Landrat 
Anlagen: 
1 Übersichtskarte M 1:25.000 
1 Sch~~tzgebietska~ie M 1: 5.000 

LANDRATSAMT STARNBERG 
Heinrich F r e y , Landrat 

Bekaniitinacl~ungeii der Gemeinde Tutzing 

Genehmigung der 12. Änderung des F läc l~e~utzungsp ianes  
für  den Bereich der ,,ehemaligen Bayerischen Textilwerke" 

Der Gemeinderat hat ain 03.05.2005 die 12. Änderung des Flächennut- 
zuiigsplaiies fiir den Bereich der „ehemaligen Bayerischen Textilwerke" fest- 
gestellt. 
Der Fläclie~in~itzu~igsplan ist vom Landratsamt Stariiberg mit Schreiben vom 
14.06.2005, Az 400V-96-1-4K-vi, genehmigt worden. 
Die 12. Andemng des Flächeniiutzungsplaiies liegt samt Eriäutemngsbericilt 
ab Veröffeiitlicliuiig dieser Bekamtinacliung iin 

Ra!hnus i"zlti$ln. Zirimei- 15> 
während der allgemeinen Dienststunden auf Dauer und für jedermann ein- 
selibar öffentlich aus. 
Gemäß 6 Abs. 5 Baugesetzbiich (BauGB) wird die Änderung des Flä- 
clieiiii~~tzuiigsplruies nut der Bekanntmachung der Genelunigung wirksain. 
Gemäß 5 215 Abs. 1 BauGI3 ist eine Verletzung von Verfahrens- oder Fom- 
vorschriften des Baugesetzbuches beim Zustandekonuiien eines Fläclieii- 
nutz~iiigsplanes unbeaclitlich, wenn die in1 Falle einer Verletzung des in 
§ 214 Abs. 1 Satz 1 Nn 1 und 2 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Foini- 
vorschrifteii nicht schriftlich innerhalb eines Jahres oder ini Falle von Ab- 
wägungsiuängeln iiichi innerhalb von sieben Jahren seit Bekan~itmachung 
des Flächennutz~~iigsplans gegenüber der Genieinde geltend geniacht wor- 
den sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder die Mängel begründen 
soll, ist darzulegen (# 215 Abs. 2 BauGB). 

Tutzing, den 21.06.2005 

GEMEINDE TUTZING 
Peter L e d e r e r , Erster Bürgermeister 

Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 62 für den Bereich der 
,,ehemaligen Bayerisclien Textilwerke" betreffend die F1.Nrn. 

691, 69112, 691/3,691/4,691/5,691/6 und 69Yl l  in Tutzing 

Ortsübliche Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses 

Der Genieinderat hat an1 03.05.2005 die Aufstellung des Bebauungsplanes 
Nr. 62 in der Fassung vom 19.04.2005 als Satzung beschlossen, was hiermit 
ortsüblich bekanntg&acht wird. 

Kurzzeitpflege 
Zur Entlastung der häuslichen Pfle- 
ge bieten die Altenpflegeeinrich- 
tungen des Landkreises Kurzzeit- 
pflege für die Dauer von bis zu 4 
Wochen an. 
lnformationsmaterial über Kurzzeit- 
pflegeeinrichtungen kann beim Land- 
ratsamt StarnbergISozialamt ange- 
fordert werden. 

Tel.: (0 81 51) I48 - 475 

Der Bebauuiigsplan mit Begründung wud ab Veröffentlichung dieser Be- 
kannhnachung während der allgeiiieinen Sprechzeiten im 

Rathaus Tutzing. Kirchenstr. 9, Zinirner 15, 
zu jedeimanns Einsicht bereitgehalten; über den Inhalt wird auf Verlangen 
Auskunft gegeben. 
Der Beba~iungsplan tritt init dieser Beka~iiitiiiacli~~iig in Kraft. 

- - 

Hinweise: 
Gemäß 5 215 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) werden eine Verletzung von 
Verfahrens- und ~oniivors&iften und Mängel der Abwägung beim ZL&- 
dekommen eines Bebauungsplanes unbeachtlich, wenn die in Fällen der in 

214Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 und 2 des Baugesetzbuches bezeichneten Velfah- 
reiis- und Fonnvorschiften nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit Be- 
kanntmachung des Bebauungsplanes oder in Fällen von Abwägungsinängeln 
nicht innerhalb von sieben Jahren seit Bekanntmacliung des Bebauungspla- 
lies gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der Sacliver- 
halt, der die Verletzung oder die Mängel begiunden SOU, ist darzulegeii. 
Auf dievorschiften des # 44Abs. 3 Sätze 1 und 2 des Baugesetzbuches über 
die Geltendmacliung von E~itscliädig~ingsanspiuche~i durch Antrag an den 
Entscliädiguiigspflichtigeii (5 43 des Baugesetzbucbes) iin Falle der in den 
$5 39 bis 42 des Ba~~gesetzbuclies bezeichneten Veiniögensnachteile und auf 
das nach 5 44 Abs. 4 des Baugesetzbuches mögliche Erlöschen der Anspiü- 
che, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von 3 Jahren gestellt wird, 
wird hingewiesen. 

T~itzing, den 21.06.2005 
GEMEINDE TUTZING 

Peter L e d e r  e r ,  Erster Bürgermeister 

Bekanntmachung des Zweckverbandes für  Abfallwirtschaft im 
Landkreis Starnberg - AWISTA - 

Haushaltssatzung des Zweckverbandes für  Abfahir tschaft  im 
Landkreis Starnberg für das Haushaltsjahr 2005 

I. 
Auf Gniiid des Art. 40 des Gesetzes über die konununale Zusarnmenai.beit 
voin 02. Juli 1966 (GVBI. S. 218) in Verbindung mit Alt. 63 ff. der Ge- 
meindeordnung fiir den Freistaat Bayern in der Fassung vom 26. Oktober 
1982 (GVBI. S. 903) und 5 9 Abs. 2 Nr. 3, 18 Abs. 2 der Verbandssatmiig 
vom 1. August 1997 (OBABL Nr. 2111997) erlässt der Zweckverband für 
Abfailwirtschafi in den Gemeinden des Lmdhises  Starnberg folgende Haus- 
haltssatzuiig: 

a 1 
Der als Anlage beigefügte Wirtschaftsplaii fiir das Wiitschafisjalu 2005 wird 
im Elfolgsplm 
in den Ertragen mit EUR 10.786.760,OO 
in den ~ufw&idungen mit 
Saldo 
und irn Ver-inöge~lsplaii 
in den Einnahmen 
in den Ausgaben mit 
festgesetzt. 

EUR 10.783.346.66 
EUR 3.413,34 

EUR 902.000,OO 
EUR 902.000,00 

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnaluiien für Investitioiien und Investitions- 
fördemiigsiiiaßiidiinen wird auf EUR 0,00 festgesetzt. 

§ 3 
Verpfliclitungsennächtiguiigen iiii Verniögenshauslialt werden nicht festge- 
setzt. 

5 4 
Der Höclistbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausga- 
ben nach dein Wirtschaftsplan wird auf EUR 1.000.000,OO festgesetzt. 

§ 5 
Diese Satzung tiitt ani 01.01.2005 in Kraft. 

II. 
Haushaltssatz~~ng und Wirtschaftsplan liegen während des ganzen Jahres 
innerhalb der Geschäftsstunden in der Geschäftsstelle, Moosskaße 5 in 82319 
Staniberg bereit. 

III. 
Die Hauslialtssatz~nig und der Wirtschaftsplai wurden mit Sclueiben der Re- 
gierung von Oberbayern voin 11.05.05 gewürdigt. 

Stamberg, den 17.05.05 

ABFALLWIRTSCHAFTSVERBAND STARNBERG 
Verbandsvorsitzender 

Heinrich F r  e y , Landrat 

Impressum: 
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